
DIE POSAUNE

Robert Hurs Zeugenaussage enthüllt Doppelmoral
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Sonderberater Robert Hur stand am Dienstag vor dem Justizausschuss des Repräsentantenhauses, um zu erklären, warum er empfohlen hat, Joe Biden nicht wegen des falschen Umgangs mit
geheimen Dokumenten anzuklagen.

Obwohl er Beweise dafür fand, dass Biden „vorsätzlich geheimes Material nach dem Ende seiner Vizepräsidentschaft aufbewahrt hat, als er ein Privatmann war“, gab Hur keinen überzeugenden
Grund an, warum Biden nicht angeklagt wurde.

.@RepMattGaetz calls out Robert Hur for not charging Biden's ghostwriter for deleting evidence of Biden committing crimes. pic.twitter.com/1lGfbYxauD

— Media Research Center (@theMRC) March 12, 2024

Doppelmoral: Vergleichen Sie dies mit Präsident Donald Trump, der bereitwillig 15 Kisten mit Unterlagen an das Nationalarchiv zurückgegeben hat, obwohl das Federal Bureau of Investigation sein
Haus in Mar-a-Lago durchsucht hat. Das Nationalarchiv brauchte nur zwei Jahre, um fehlende Dokumente zu melden, während es sechs Jahre dauerte, bis es feststellte, dass bei Biden welche fehlten.

Die öffentliche Meinung: Eine Tipp-Umfrage ergab, dass 62 Prozent der Amerikaner, die zum Umgang mit geheimen Dokumenten befragt wurden, glauben, dass das Justizministerium gegenüber
Biden nachsichtiger war als gegenüber Trump. Von den Demokraten sagten 69 Prozent, dass Hur gegenüber Biden nachsichtig war. Aber Hur besteht darauf, dass er und seine Abteilung unparteiisch
waren.

Lügen: Dieser Bericht entlarvt auch weitere Lügen von Biden.

Biden bezeichnete das Material in seinem Notizbuch als „klassifizierten“ Inhalt. Er bestand jedoch darauf, dass der Begriff in einem „allgemeinen Sinne“ verwendet wurde, um sich auf „sensible oder
private Themen“ zu beziehen und nicht auf offiziell als geheim eingestufte nationale Sicherheitsinformationen. Hur schloss den Bericht mit den Worten: „Es ist nicht plausibel, dass eine Person mit
seinem Wissen und seiner Erfahrung den Begriff ‚geheim‘ in diesem Zusammenhang als Euphemismus für ‚privat‘ verwendet hat.“

Biden hat auch gelogen, als er sagte, Hur habe den Tod seines Sohnes Beau in einem Interview erwähnt.

The transcript of Biden's interview with Special Counsel Robert Hur has been released, and it proves @JoeBiden lied when he claimed that Hur brought up Beau Biden.
pic.twitter.com/AYdzAALHzu

— Matt Margolis (@mattmargolis) March 12, 2024

Besorgnis: Der republikanische Kongressabgeordnete Matt Gaetz aus Florida sagte: „Biden und Trump hätten gleich behandelt werden müssen. Wurden sie aber nicht. Und das ist die Doppelmoral,
über die viele Amerikaner besorgt sind.“

Das Justizministerium sollte das Gesetz einhalten, warum also die Doppelmoral?

Die Posaune sagt: Die Untersuchung der Geheimdokumente ist ein klares Beispiel für die Doppelmoral des Justizministeriums. Wie wir letzten Monat schrieben: „Der Ausgang von Joe Bidens
Skandal um geheime Dokumente zeigt, dass Amerika die Rechtsstaatlichkeit verloren hat.“
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